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Wichtige Hinweise für die Anwendung des Geistigen Heilens:  
 

1. Als Heiler erstellen Sie weder Diagnosen noch machen Sie Versprechen 
zur Heilung und Linderung. Geistiges Heilen ist eine spirituelle Tätigkeit, 
die den gesamten Menschen einbezieht. Sie begleiten Menschen auf 
ihrem ganzheitlichen Entwicklungsweg. 

2. Die Ausbildung zum spirituellen Heiler, ganzheitlichen Therapeuten 
und Rückführungs-/Reinkarnationstherapeuten ist keine Qualifizierung 
zur Ausübung der Heilkunde nach dem Heilpraktikergesetz. Nur Menschen 
mit Heilerlaubnis (Ärzte, Heilpraktiker, Psychologische Psychotherapeuten) 
und Heilpraktiker (Psychotherapie) dürfen Linderung und Heilung der 
Beschwerden in Aussicht stellen.  

3. Die Teilnahme an den Ausbildungseinheiten bietet zwar einen hohen 
Selbsterfahrungswert, ist jedoch kein Ersatz für eine psychologische oder 
medizinische Ausbildung.  

4. Ich übernehme keinerlei Haftung für evtl. auftauchende Störungen und 
gesundheitliche Probleme im Zusammenhang mit den Ausbildungen. Die 
Teilnehmer sind in jeder Hinsicht für sich selbst verantwortlich. Im 
Krankheitsfall muss eigenverantwortlich ein Arzt, Heilpraktiker oder 
Therapeut aufgesucht werden.  

5. Alle erlernten Methoden wirken durch Ihre persönliche Absicht. Das 
Heilende ist die spirituelle Kraft. Die erlernten geistigen Werkzeuge dienen 
der Verstärkung der Wahrnehmung, sind jedoch keine Hilfsinstrumente zur 
Heilung. 

6. Geistiges Heilen ist weltanschaulich neutral und offen für jeden 
Menschen unabhängig von Religions- oder Glaubensrichtungen. 

7. Ich biete keine Verfahren und Methoden an die geeignet sind, die 
psychische Autonomie und das Recht der freien Selbstbestimmung zu 
gefährden oder zu beeinträchtigen. 

Dankenswerterweise durfte ich den Text von Christiane Völkner, www.yowea.com, 
übernehmen. Januar 2011 

 


